
Lm aii.dwes·~licben Dillkreiara;ai; lieg'~ die 150 Einuovne:t: zählenGu 
,:e~t3rwu' clgemeint.e nademi~hl .. n 9 deren bauli ~he tipi" 'J:t«:ül3]nr~ bisher 
Dll.Ur lJi t·~elmäß:ft.g "ar 0 Die s'tZ=~TIc1ig atoigende r:a~hf:t:&ge zwingt die 
Gemeinde jedoch '" tAr AlUii\'JGiEr..:rng eines g:?öae:~en !lrlug&bie+.ea gIs 
n Allgar::ei!3es \'/oh1 gebiet;U mit insgesamt 96 :Souj?lä:'.;r-.cn für ein= '.J1!3 
zweigesabo8~ise Ia~t~'v1seo AIi]ßar~em ie-t 112 diei JiD Geb1..et ein K:tndarr..--­
spiiplatz vorgescheno 

D1~ VeJ!kA~n:"~9~~f'" btt:ßung erfolc.c- vor' h0I3te~~}I"~V" € .... ~.·t~~iH!;; Ben t'ni 
der :JJi t ~W!) H3SBo straßenbg,:llamt i~ Dil1enb@rg verell niJa:r.tr.~ Zufqhr"-: 
vo~ ftar K 71 a~so 

le"üblen gehört zu. den Geml3inden mit noch relat:!l v atar1: land= 
,~t8ohaftlicber Prä~unso Ein RCokgang in der Landwi~t8cDaft ist 

Jedocb au~h bier zu verzeicimen 0 Zur Zei t be~fi;eben Doch oao 50 
land~irtAobaftliche Nebenbetriebe und vier AuaBiedle~bBfeo 

In einer Metallt~"ren:fabrik in oe:;' Gezrainde finden ~30 Ortsansässige 
und ~10 Einpendlsr B9schäftigungo ~05 Auspendler arbeiten in Be= ' 
trieben von Driedorf, Roth p Herborn und Eurgo 

Verkebrslage und Bevijlker~ngse~tw1okluDg: 
-=+= - - .~- _._- - -

Mademüblen hat ~nibusverbindung ~acb Herborn = Dillenburg und 
bis Zoblenz o Die Babnlinie Herborn = Weate~burg dien~ DU·' noch 
dem Gü terverkebro Die Bevölkerungazahl 1st von ~960 bis ~910 
von 590 auf 150 gestiegeno 

lliebe Entwioklungt , 

n~~t ~ 945 wurden 40 Wohnbauaneubauten und im Jahre 1955 eine neue , 
Sohule erriohteto 

lffJer3chlägli nh ~ Kost~!a" die der Ge:-:::::'.J.:I e ".~,. Er:3 'Llie.Gu""· p Kan li~' 
satioD9 Wasae~= und Stromve~aorgung-entsteh3n~ ) ,tragen ~8o 

150.,000,== DMo 

Dillenburg, deD 28 0 100 ~970 Der Kr~ieauu8~buß 
des Dillkreises 

Gruppe Bauleitplanung 


